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SILVYA IXKES-HENKEMEIER
IHRE KANDIDATIN FÜR DEN STADTRAT 

WÄHLEN!

#gemeinsamfuerhombruch

Wo ich noch aktiv bin
Als Vorsitzende des Vereins Hombrucher Sonnenstrah-
len e.V. setze ich mich mit großer Leidenschaft für die 
Förderung von Kindern und Jugendlichen im Stadtbe-
zirk Hombruch ein. Darüber hinaus bin ich Mitglied der 
Initiative Hombrucher Vereine. Vereine sind die Seele 
der Gesellschaft und nicht wegzudenken aus dem Leben 
und dem täglichen Miteinander, also ist es selbstver-
ständlich, dass ich mich hier auch weiterhin einbringen 
werde.

MIT DEN MENSCHEN FÜR DIE MENSCHEN:
SOZIAL, BEDARFSGERECHT UND NACHHALTIG!

Kontakt:
Silvya Ixkes-Henkemeier
44227 Dortmund
)   0172 91 89 665
*  silvya.ixkes@spd-hombruch.de
       Silvya Ixkes-Henkemeier für den Rat der Stadt Dortmund
       SilvyaIxkes



Persönliches

�� verheiratet, ein Sohn, seit fast 50 Jahren wohnhaft im 
Stadtbezirk Hombruch
�� Kommunikationswissenschaftlerin, selbstständige 

PR-Beraterin
�� Vorlieben: Waldspaziergänge mit meinem Hund, gute 

Gespräche bei einer Tasse Kaffee und das Lesen 
guter Bücher

Meine kommunalpolitischen Ziele

�� bezahlbarer Wohnraum für alle Menschen

�� bei Neubauten vorrangig Wiedernutzbarmachung von 
Brachflächen, Schließen von Baulücken, statt Ver-
brauch wichtiger Freiflächen

Silvya Ixkes-Henkemeier
Wahlbezirk 29 - Barop, Brünninghausen, Hombruch, 
Innenstadt-West südl. B1

�� Vorfahrt für Fußgänger*innen, Radfahrer*innen und 
den Öffentliche Personennahverkehr
�� Schaffung eines Verkehrsknotenpunktes am Parkhaus 

Barop: H-Bahn, S-Bahn, U-Bahn, Busse, Leihräder– 
und Leihautostation, Fahrradparkplätze

�� kürzere Takte und Barrierefreiheit - überall

�� Fahrradwege besser kenntlich machen und sicher 
ausbauen. 

Was mir sonst politisch wichtig ist

Politische Vorhaben lassen sich nicht im Alleingang 
durchsetzen. Daher ist mein Motto: “Mit den Menschen 
für die Menschen“. Mit einer Zukunftswerkstatt Hom-
bruch möchte ich zu einer modernen und zukunfts-
weisenden Stadtentwicklung beitragen. Ein intensiver 
Austausch mit Vereinen, Geschäftsleuten, Handwerksbe-
trieben und weiteren Interessierten soll die Basis meiner 
Arbeit sein. Und noch ein Thema brennt mir unter den 
Nägeln: das Freizeit- und Kulturangebot im Stadtbezirk. 
Denn da ist noch jede Menge Luft nach oben! 


